
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.09.2021 (11:08) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse West

TTC 1957 Lampertheim VI : SG 1946 Hüttenfeld II 
Freitag, 10.09.2021, 20:30 Uhr

4:9-Niederlage für die SG 1946 Hüttenfeld II bei dem TTC 
1957 Lampertheim VI

Das war eine gute Leistung! Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC 1957
Lampertheim VI im umdisponierten Spiel der Herren 1. Kreisklasse West gegen die SG 1946
Hüttenfeld II fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 1. Saisonspiel am Freitagabend
davon, dass die SG 1946 Hüttenfeld II mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem
Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Möbius / Gumbel hatten gegen Kuzu / Keßler bei ihrem Sieg
in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Mehner
/ Koth ihren Gegnern Haas / Slager letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein.
Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Blümbott / Richter waren die Gastgeber Hassend / Eser.
Das Zwischenergebnis zeigte daher ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Wenig Gegenwehr bekam Dennis Möbius beim 11:5, 11:6, 14:12 von Bernd Blümbott. Tobias
Gumbel hatte gegen Peter Haas jedoch beim 6:11, 12:14, 7:11 keine Chance. Einen Moment später
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ungefährdet war
jedoch der 3:0-Erfolg von Markus Mehner gegen Erick Keßler. Einen wichtigen Sieg fuhr Uwe van
gen Hassend bei seinem 3:1 gegen Erdem Kuzu ein. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an den Tisch. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Florian Eser im
Anschluss gegen Jonas Richter. Mit 3:1 siegte dann Florian Koth gegen Pascal Slager und gab
dabei nur einen Satz ab. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des vierten Satzes, den Koth mit 11:
0 für sich entscheiden konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Einen wichtigen
Erfolg verpasste Dennis Möbius bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Peter Haas. Chancenlos war
wenig später Tobias Gumbel gegen Bernd Blümbott nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang nicht heraus. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Markus Mehner und Erdem Kuzu
den letzten Ballwechsel spielten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
8:4. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Uwe van gen Hassend gegen Erick Keßler
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 10:12, 12:10, 11:6 nicht verloren. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum deutlichen 9:4 Sieg.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1957 Lampertheim VI am 30.09.2021 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TV 1891 Bürstadt V, während die SG 1946 Hüttenfeld II am 24.09.2021 gegen den
DJK SSG Bensheim III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TTC 1957 Lampertheim VI

Doppel: Möbius / Gumbel (1), Mehner / Koth (0), Hassend / Eser (1) 
Einzel: D. Möbius (1), T. Gumbel (0), M. Mehner (2), U. Hassend (2), F. Eser (1), F. Koth (1) 

 SG 1946 Hüttenfeld II
Doppel: Haas / Slager (1), Kuzu / Keßler (0), Blümbott / Richter (0) 
Einzel: P. Haas (2), B. Blümbott (1), E. Kuzu (0), E. Keßler (0), P. Slager (0), J. Richter (0)


